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Breitbandausbau ist angelaufen
Die Ortschaft Riefensbeek-Kamschlacken ist bislang unterversorgt.

Osterode. Seit kurzem laufen die
Arbeiten zum Breitbandanschluss
der Ortschaft Riefensbeek-Kam-
schlacken.VomParkplatz „Schwar-
ze Brücke“ wird die Leitung am
Südufer der Talsperre im Verlauf
des Fischereilehrpfades verlegt.
Dort und weiter bis zum Parkplatz
„Rauhe Schacht“, kann es im Zuge
der Bauarbeiten für Wanderer und
Radfahrer zeitweise zu Beeinträch-
tigungen kommen.
„Der Weg wird aber grundsätz-

lich passierbar sein“, so der Leiter
des Bereiches Tiefbau der Stadt Os-
terode am Harz Joachim Lawes.
Aufgrund der gegebenen Nähe zur
Sösetalsperreundderhierfür festge-
legten Trinkwasserschutzzonen,
waren umfangreiche Absprachen
zur Trassenführung sowie eine was-
serrechtliche Genehmigung erfor-
derlich.

Unter strengen Auflagen
Unter strengen Auflagen wird ein
siebenaderiges Leerrohr, inwelches
im Anschluss die neuen Leitungen
eingeblasen werden, eingebaut.
„Es wird Zeit, dass es endlich los-

geht. Es war richtig, dass wir als
Stadt, obwohl überhaupt nicht zu-
ständig, im Frühsommer alle Betei-
ligten zusammengebracht haben
und seitdem immer wieder deutlich
auf eine schnelle Umsetzung ge-
drängt haben“, so Bürgermeister
Jens Augat. Der Breitbandausbau läuft. FOTO: STADT

KOMPAKT
Termine & Notizen

KURZ NOTIERT

Zur Sitzung des Rates der Stadt Os-
terode wird am kommenden Don-
nerstag um 17 Uhr in die Ostero-
der Stadthalle eingeladen. Auf der
Tagesordnung steht unter anderem
die Vorstellung einesWohnprojek-
tes Senioren-Campus, das auf dem
jetzt im Besitz der Stadt befindli-
chen Gelände des ehemaligen
Krankenhauses umsetzt werden
könnte. Auch um die Bestimmung
eines neuen Ortsvorstehers, oder
einer neue Ortsvorsteherin in Dü-
na wird es gehen. Eingehalten wer-
den müssen die Abstandsregeln,
und es muss ein Mundschutz getra-
gen werden.

Der nächste Sprechtag des Haus-,
Wohnungs- und Grundeigentümer
Vereins Osterode und Umgebung e.
V. findet wieder nur telefonisch
unter der Nummer 0175/66 77227
am heutigenMittwoch, dem 2.
September, in der Zeit von 15.30
bis 18 Uhr statt.

Zur nächsten Sitzung des Ortsrates
Freiheit wird am heutigenMitt-
woch, 2. September, um 17.30 Uhr
in die Gaststätte Freiheiter Hof,
Hauptstraße 9, eingeladen. Bera-
ten werden nach denMitteilungen
ein Antrag der CDU-Fraktion im
Ortsrat Freiheit vom 28. Juli zur
Aufstellen eines Verkehrsspiegels
an der Einmündung Baumhofstra-
ße in die Alte Harzstraße, die Ver-
wendung von Ortsratsmitteln im
Haushaltsjahr 2020, Anträge auf
Gewährung von Zuschüssen, das
Dorfbudget, die Seniorenweih-
nachtsfeier und Anträge auf Nut-
zung städtischer Einrichtungen. Es
müssen die Coronaregeln eingehal-
ten werden.

Der MTV Lerbach bietet ab kom-
menden Donnerstag, dem 3. Sep-
tember, um 18.30 Uhr in der Turn-
halle Am Schwarzenberg in Ler-
bach einen 10-wöchigen Kurs
Zumba an. Wer Spaß an Bewegung
nach überwiegend lateinamerika-
nischen Rhythmen hat, findet hier
nach toller Musik ein superWork-
out. Auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen. Die Corona-
bedingten Hygieneregelungen zum
Schutz vor Neuinfektionen werden
eingehalten.

Gymnastik 60+ am Vormittag der
TG LaPeKa findet aus organisatori-
schen Gründen bis auf Weiteres
immer donnerstags nachmittags
um 16 Uhr in der Turnhalle von
Lasfelde statt. Die Damengymnas-
tik um 19 Uhr findet wie gewohnt
statt. Die Leitung hat Rosel Schra-
der.

Redaktion der Seite Osterode
Michael Paetzold
osterode@harzkurier.de

TERMINE

Mittwoch, 2. September

Öffnungszeiten

Tourist-Info 10-16 Uhr
Bürgerbüro 8-12 Uhr
Aloha 6-22 Uhr (geschlossen)
Museum im Ritterhaus 10-13
Uhr/14-17 Uhr (geschlossen)
Stadthalle Osterode, Theater-
kasse 9-12 Uhr (geschlossen)
Stadtbibliothek geschlossen
Vogelstation am Schneider-
teich 10-18 Uhr
Nationalpark-Infostelle im DGH
Riefensbeek 9-18 Uhr (geschlos-
sen)

Alle Angaben ohne Gewähr.

Osterode. 18Kinder folgten der Einladung vom Judo-ClubOsterode.
ImRahmendes Ferienpasses erhieltendie jungenSportler einenEin-
blick indieWelt desKampfsports Judo.Austragungsort derVeranstal-
tung war die Jacobitorhalle am Amtsgericht. Trainer Matthias Lüer
undvierweitereÜbungsleiter/-leiterinnen führtendieKidsdurchdas
zweistündige Training. Bevor es sportlich und schweißtreibend zu-
ging, gab es zu Beginn etwas theoretischen Unterricht. Lüer stellte
Auszüge aus demWerk von Professor Kano vor. Seine zusammenge-
fasstenLehrenergebeneinenMoralkodexundenthält zehn Judower-
te: Höflichkeit, Ehrlichkeit, Respekt, Bescheidenheit, Mut, Selbstbe-
herrschung, Freundschaft, Hilfsbereitschaft, Ernsthaftigkeit und
Wertschätzung gehören dazu. Das folgende Training begann mit
einer Konzentrationsübung und intensivem Aufwärmen, bestehend
aus Laufen, Kraft- und Dehnungseinheiten. Danach standen ver-
schiedene Fallübungen an, immer zunächst von den Übungsleitern
kindgerecht vorgeführt. DerHöhepunkt war sicherlich das anschlie-
ßende Werfen. Die Kinder wurden angeleitet, den sogenannten „O-
soto-otoshi“, auf deutsch „Großer Außenwurf“/“Großer Außen-
sturz“, auszuführen.Ganzwichtig dabei sei zunächst denPartnermit
einer Verbeugung zu begrüßen und später ebenso zu verabschieden.
Die kleinen Sportler waren mit Feuereifer bei der Sache und gaben
ihr Bestes. Wer mochte, konnte das Gelernte in der Mattenmitte der
Gruppe vorführen. gie

Erste Begegnung mit Judo
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Brückenschlag vonKult zuModern-Angesagt
Raus aus der Krise: Veranstalter planen für 2021 Harz Open Air in Osterode mit Revolverheld als Hauptact.
Von Michael Paetzold

Osterode. Nach vorne schauen in
Zeiten vonCorona, in denen so vie-
les nicht möglich ist, Zuversicht zu
vermitteln, dass auch diese Pande-
mie irgendwann zu Ende gehen
wird: Das war unter anderem das
Anliegen der Protagonisten am
Montag in der Osteroder Stadthal-
le. Es geht um ein besonderes Pro-
jekt im Juli des kommenden Jahres,
das hier auf denWeg gebracht wur-
de (wir berichteten).
Harz Open Air 2021 soll etwas

ganz Besonderes werden für Oste-
rode und die Region, ein musikali-
sches Highlight für Familie, Freun-
de und Musikinteressierte, stellte
Corina Borgmeyer von der Stadt-
halle heraus. Als einen Brücken-
schlag von Kult zu Modern-Ange-
sagt will die Veranstaltung Jan Me-
wes, Geschäftsführer der Mewes
Entertainment Group GmbH, ver-
standen wissen, der Montag gleich
noch eine langfristig angelegte der-
artige Zusammenarbeit mit der
Stadthalle Osterode ankündigte
und eine neue Veranstaltungsreihe
in der Sösestadt etablieren will.

Hochkarätig besetzt
Am 16. und 17. Juli steht aber zu-
nächst ein, so der Veranstalter,
hochkarätig besetztes Open Air-
Festival mit der Speerspitze
deutschsprachigerTop-Künstler auf
der Agenda. Der Freitag seht ganz
im Zeichen des Schlagers, promi-
nent besetzt mit dem selbsternann-
ten König von Mallorca Jürgen
Drews, Anna-Maria Zimmermann
und Giovanni Zarrella. Moderiert
wird der Abend vom bekannten
norddeutschen Radio- und Fern-
sehmoderator Michael Thürnau,
der ja nicht zu erstenMal inOstero-
de ist.
„Schlager sind In und oft zum

Kult geworden“, sagt Jan Mewes
und ist sich sicher, den Geschmack
des Osteroder Publikums getroffen

zu haben. Abgerundet wird der
Abend durch ein Rahmenpro-
grammmitDJ, der rund umdieAuf-
tritte für guteStimmung sorgenwill.
Die Hauptveranstaltung ist dann

am Samstag, 17. Juli. Sie wird die
Band Revolverheld bestreiten. Die
Musiker zählen zu den deutsch-
sprachigen Top-Künstlern. Mit
ihrem aktuellen Album „Zimmer
mit Blick“ gehen die Hamburger
raus an die frische Luft und präsen-
tieren sich auf auserwählen Open
Air ihremPublikum. ImGepäckha-
ben sie nicht nur Hits ihres fünften

Studioalbums, sondern auch weite-
re Meilensteine ihres künstleri-
schen Schaffens. Johannnes Strate,
Sänger und Frontmann der Band,
macht Geschmack auf Kommen-
des: „Wir sind eine Band, die schon
immer unheimlich viel positive
Energie hat. Wenn wir Konzerte
spielen, dann gehen die Leute mit
einem guten Gefühl nach Hause.
Wir machen Leute froh. Diese Ge-
lassenheit und Lockerheit, all das,
was in den letzten Jahren passiert
ist, wollen wir einfangen und best-
möglich umsetzen.“

Harz Energie und Sparkasse sponsern
„Oft merken wir, wie wichtig etwas
ist erst dann, wennesnichtmehrda
ist“, bezog sich Konrad Aichner,
Geschäftsführer der Harz Energie,
auf die aktuelle Situation, die dem
kulturellen Schaffen derzeit enge
Fesseln anlegt. Sein Unternehmen

unterstützt die Veranstaltung finan-
ziell, ebenso wie die Sparkasse Os-
terode, für die TamaraLenz vorOrt
war. Die Vorfreude sei groß, sagte
sie, es sei ein tolles Gefühl, sich auf
Zeiten ohne Corona vorzubereiten.
Dank an die Sponsoren sprach

Severine Pfützenreuter, Geschäfts-
führerin der städtischen Wirt-
schaftsbetriebe (Wibo) aus, zu der
die Einrichtung Stadthalle gehört.
Osterode, so Pfützenreuter, sei ein
passender und attraktiver Veran-
staltungsort. Bürgermeister Jens
Augat, hatte eingangs davon gespro-
chen, dass das Festival eine gute
Perspektive sei, die Coronazeit hin-
ter sich zu lassen und würdigte ab-
schließend das Engagement von
Mewes Entertainment, mit einem
solchen Projekt nach Osterode zu
kommen. „Die Wahl des Veranstal-
tungsortes ist auch eine Wertschät-
zung unserer Stadt“, sagte er.

Severine Pfützenreuter (Wibo), Konrad Aichner (Harz Energie), Jan Mewes (Mewes Entertainment), Corina Borgmeyer (Stadthalle), Tamara Lenz (Spar-
kasse) und Bürgermeister Jens Augat (von links). FOTO: MICHAEL PAETZOLD / HK

Vorverkauf

n Der Kartenverkauf läuft unter
www.osterode-stadthall.de und
an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen. Ticketpreise: Frei-
tag, 16. Juli, 24,90 Euro, Sams-
tag, 17. Juli, 47,90 Euro

Jan Mewes. FOTO: MICHAEL PAETZOLD / HK

„Die Wahl des Ver-
anstaltungsortes ist
eine Wertschätzung
unserer Stadt.“
Jens Augat, Bürgermeister
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